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Kapitel 12: 13 & 14-01-4620 Säuberung & Arbeitszeiten

13-01-4620

Säuberung

Heute wäre auch ein freier Tag. Ich musste alle versammeln weil wir unsere
persönlichen Sachen im Schiff prüfen. Sie sind eingeschlossen aber könnten trotzdem
geklaut werden. Yamato schaute mich immer so böse an. Demmel schien heute etwas
mit den Augen zu haben, denn er stieß öfters gegen mich, wenn er vorbei musste.
Gesprochen hat er allerdings auch nicht mit mir. Yuga half Digi bei der Überprüfung
ob die Mechaniker alles richtig machen.

Wir haben schon viel früher von diesem Schiff gesprochen und konnten es damals
kaum erwarten zu besitzen, wenn der Zeitpunkt kommt. Nun ist er da aber wir sind
nicht gut damit umgegangen. Ich beging das Schiff zu putzen, einfach so. Die Asche
und das Ruß, da wo man nichts reparieren brauch, sollten verschwinden. Nach und
nach kam jeder meiner Crew an um mir zu helfen.

14-01-4620

Arbeitszeiten

Über die Arbeitszeiten wird nichts notiert weil es dafür einen separaten
Stundenzettel gibt, den ich abgeben muss. In unserem Vertrag stand etwas von 38,5
Stunden in der Woche, also vier mal acht und einmal sechseinhalb Stunden. Beide
freien Tage, in denen wir Ruhe haben variieren und müssen nicht immer am
Wochenende stattfinden. Heute bekamen wir keinen Tag frei weil wir nur wenige
Stunden an den Vortagen arbeiteten. Wenn wir weniger als drei Stunden tätig sind,
wird der jeweilige Tag trotzdem als ein Freier Tag angesehen.

Heute waren wir wieder auf dem zuerst besuchten Planeten. Ich führe die Daten noch
einmal auf:

1. Planet (Die Station auf der Interstel einquartiert ist steht als 3. Planet) des
Sonnensystems 125,100:
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Atmosphäre: Hydrogen, Helium
Hydrosphäre: Sulfur, Comounds
Lithosphäre: Silber, Platinum, Cupfer

Masse 1x 1022 Tonnen
Bio.: 0
Min.: 95
Objekt: Planet Orbit Nummer 1

Predominant Surface, bergig
Gravitation: 3G
Kein Wetterumschwung, global immer heiß

Folgendes Frachtgut erbeuteten und verkauften wir:

Kobalt 20.1 für 80 MU pro Frachteinheit
Kupfer 157.7 für120 MU pro Frachteinheit
Antimon 284.1 für 280 MU
Silber 179.3 für 360 MU pro Frachteinheit
Platinum89.0 für 400 MU pro Frachteinheit

Insgesamt haben wir jetzt 354708 MU gehabt, denn wir mussten etwas für 20.0
Endurium abziehen. Da hatten wir nur noch, aber immerhin 334708 MU.

Ja, unser Schiff ist wieder für jede Mission tauglich, die wir in Aussicht haben. Wir
bekamen fünf weitere Arbeiter hinzu. Digi wurde zum Aufseher während der
gesamten Reparatur. Alles wurde um mehr als einen Tag früher fertig.

Heute abend habe ich mich mit Borno unterhalten. Er ist Kommandeur und hat ein
Abkommen mit Xenon, einem anderen mir unbekannten Hobby- Kapitän. Xenon ist
bei Interstel angestellt und arbeitet nicht gerade zuverlässig. Er soll Borno noch
ausstehendes Geld überweisen, was seit fast einem Monat hinfällig ist. Ich habe mal
mit Borno zusammengearbeitet. Ich war vor langer Zeit der Vizekapitän seines
Schiffes, bevor ich meine Crew kennen lernte. Mit ihm tausche ich manchmal
Informationen aus oder unterhalte mich über den Tag. Jetzt könnten unsere
Unterhaltungen besonders anspruchsvoll für ihn werden, wenn ich für Interstel
weiterhin tätig bleibe. Ich habe ihn aber in letzter Zeit schon lange nicht mehr
gesehen. Darum hatten wir heute ein besonders langes Gespräch. Ich erzählte ihm von
unserer letzten Reise im Rahmen des erlaubten. Keine Sorge, Interstel, ich kenne
meine Schweigepflicht!

Borno erzählte mir von den Sorgen Xenon´s. Mir wurde klar, dass Xenon die Panik
über die Mitarbeiter ausbreitet. Darum kommen in letzter Zeit häufig Berichte nach
außen, in denen man insbesondere wünscht, dass man mehr Priorität auf besiedelbare
Planeten setzt, die gefunden werden sollen. Das Thema ist noch immer und immer
häufiger die Sonne unseres Systems, in dem sich die Station bewegt. Man beruft sich
auf die Konstellation der Sterne, denn bald wird es wieder besonders, eher extrem
heiß werden.
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Im Nachbarsystem 123.101 gibt es den Planeten Orbit Nummer 2, dessen Daten
folgend lauten:
Atmosphäre: Oxygen, Co2
Hydrosphäre: Wasser
Lithosphäre: Tin, Gold Zink

Masse 9x 1022 Tonnen
Bio.: 25
Min.: 25
Objekt: Planet Orbit Nummer 1

Predominant Surface, bergig
Gravitation: 1,6G
Tropisch bis heiß

Dieses mal waren wir auf die etwas stärkere Anziehungskraft gefasst. Während der
Erkundung der Oberfläche sahen wir Wesen in Form von roten Seesternen, deren
Spitzen leicht geschwungen sind. Dann sahen wir gelbe Sterne, dessen Zacken so
aussahen wie die typischen Zeichnungen. Deren Zacken waren unterschiedlich lang
und benötigten meistens sieben vorsichtige Schüsse um sie bewegungsunfähig zu
machen. Wir sahen auch fliegende Kreaturen, die Arme und Beine geschwungen
haben um abzuheben. Sie hatten einen roten Streifen, von vorne nach hinten auf dem
Rücken und trugen graue Federn und besassen auch etwas Fell. Sie wirkten wie relativ
große Nagetiere oder Fledermäuse, die keine Nager sind. Von diesen Wesen nahmen
wir ein Exemplar mit. Es beging leicht zu regnen. Die Luft kühlte auf 28 Grad ab. Hier
haben wir keine Raumanzüge gebraucht um uns auf der Oberfläche zu bewegen.

Yuga empfahl den Planeten für das Siedlungsunternehmen zu notieren. Ich war mir
nicht sicher weil die Leute eigentlich kein Regen mögen. Er sagte aber, dass die
Anziehungskraft, der Gasgehalt der Atmosphäre und alles verbundene genau stimmt
und nichts mit dem Wetter zu tun hätte. Es sei eine geringfügige Sache, sich über das
Wetter Sorgen zu machen.

Ich bestand darauf, den Planeten nicht zu notieren weil keiner Regen mag. Er meinte
dann, dass er wetten würde. Wenn er gewinnt, bekommt er eine weitere Ausbildung
bezahlt. Ich sagte, dass ich mit einem weiteren Scanner einverstanden wäre. Aber er
meinte, dass wir ihn uns sowieso anschaffen werden und nicht zu einem Wetteinsatz
gemacht werden könne. Dann akzeptierte ich, unter der Voraussetzung, dass er die
Strafe auf sich nimmt, wenn der Planet nicht akzeptiert wird. Er möchte auch nicht
mehr, dass ich sein Planeten- Logg anfasse, den Apparat, in dem er die Daten für
Planeten speichert. Das sagte er weil ich den letzten Planeten empfohlen hatte und
wir deswegen Strafe zahlen mussten.
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